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Paulus schreibt diese 
Worte an eine Gemeinde, 
die etwas Kostbares zu 
verlieren droht. Die Gala-
ter waren frei geworden 
– befreit von der Vorstel-
lung, sich Gottes Liebe 
erst verdienen zu müssen. 
Und nun lassen sie sich 
von Predigern einreden, 
das genüge nicht: Es 
brauche noch mehr Vor-
schriften, noch mehr Ge-
setzeserfüllung, um vor 
Gott wirklich zu beste-
hen. Paulus reagiert fast 
ungeduldig:
Warum tauscht ihr eine 
geschenkte Freiheit wie-
der gegen ein Joch ein?

Diese Frage hat nichts 
von ihrer Aktualität verlo-
ren. Die Gesetze, unter 
die wir uns heute stellen, 
tragen selten religiöse Eti-
ketten. Es sind eher die 
leiseren Zwänge: der 
Druck, immer zu funktio-
nieren, der Vergleich mit 
anderen, das Gefühl, Zu-
wendung und Anerken-
nung erst durch Leistung 
verdienen zu müssen – 
manchmal sogar inner-
halb der eigenen Ge-
meinde, wo unausge-
sprochene Erwartungen 
ebenso schwer wiegen 
können wie ein Gesetz. 
Wir sind erstaunlich ge-
schickt darin, uns selbst 
neue Joche aufzuerlegen, 
kaum dass die alten ab-
gelegt sind.

Umso wichtiger ist der 
zweite Teil des Verses: 
«So steht nun fest.» Frei-
heit ist bei Paulus kein 
Freibrief für Beliebigkeit, 

sondern ein fester Stand. 
Wer weiss, dass er nicht 
erst etwas leisten muss, 
um geliebt zu sein, steht 
anders im Leben – gelas-
sener, aufrechter, weni-
ger erpressbar durch 
fremde Erwartungen. 
Diese Freiheit ist kein Zu-
stand, den wir einmal er-
reichen und dann besit-
zen, sondern etwas, das 
immer wieder neu ergrif-
fen und verteidigt wer-
den will.

Im Oktober, wenn wir 
Erntedank feiern, liegt 
darin ein schöner Zusam-
menklang: Auch die Frei-
heit, von der Paulus 
spricht, ist nicht unser 
Verdienst, sondern eine 
Gabe. Sie wächst nicht 
aus eigener Anstren-
gung, sondern aus dem, 
was uns geschenkt wur-
de. Vielleicht lohnt es sich 
in diesem Monat, einmal 
genauer hinzuschauen: 
Wo lege ich mir selbst – 
oder anderen – ein Joch 
auf, das längst nicht mehr 
nötig wäre? Und wo 
dürfte ich schlicht festste-
hen in dem, was mir be-
reits geschenkt ist?

Ihr Pavel Roubik

Monatslosung
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Zur Freiheit hat uns Christus befreit! So steht 
nun fest und lasst euch nicht wieder das Joch 
der Knechtschaft auflegen! Galater5,1

Haben Sie gewusst

IT-Hilfe für Senioren - 
ein neues Angebot 
in unserer Kirchge-
meinde

Mein Name ist Michael 
Kyburz, ich wohne mit 
meiner Familie in Seon 
und arbeite als Informa-
tiker.

Im Frühling ist unsere 
Tochter zur Welt gekom-
men. Diese Zeit hat vie-
les verändert. Vor allem 
hat sie mir gezeigt, wie 
viel eine Gemeinschaft 
trägt und wie gut es tut, 
wenn andere für einen 
da sind. Aus dieser 
Dankbarkeit heraus ist 
der Wunsch entstanden, 
etwas zurückzugeben, 
und zwar mit dem, was 
ich am besten kann.

Ab Oktober biete ich 
deshalb ehrenamtlich 
eine IT-Hilfe für Seniorin-
nen und Senioren an. 
Zweimal im Monat bin 
ich im Kirchgemeinde-
haus für alle Fragen rund 
um Handy, Tablet und 
Computer da. Wobei ich 
helfen kann:
Eine App installieren, ein 
neues Gerät einrichten, 
ein E-Mail-Konto erstel-
len, Fotos sichern und 
ordnen, verstehen, wie 
WhatsApp funktioniert 
und vieles mehr aus dem 
digitalen Alltag.

Bringen Sie Ihr Gerät 
einfach mit. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig, und 
es entstehen keine Kos-
ten. Wer zuerst kommt, 
kommt zuerst dran. 
Wenn es einmal etwas 
dauert, lässt sich die 
Wartezeit bei Kaffee und 
Gespräch gut überbrü-
cken.
Mir ist wichtig, dass nie-

mand das Gefühl ha-
ben muss, eine Frage 
sei zu klein oder zu ein-
fach. Genau das Ge-
genteil ist der Fall. Die 
Technik verändert sich 
schnell, und niemand 
muss alles auf Anhieb 
verstehen. Ich nehme 
mir Zeit, erkläre in 
Ruhe, ohne Fachbegrif-
fe und so oft, wie Sie 
möchten. Sie bestim-
men das Tempo.
Se lb s t ve r s t änd l i ch 
gehe ich sorgfältig mit 
Ihren persönlichen Da-
ten um. Es wird nichts 
gespeichert und nichts 
weitergegeben.

Zum Start läuft das An-
gebot als zweimonati-
ge Testphase. Wenn es 
sich bewährt, führen 
wir es gerne weiter. 
Und wenn Sie jeman-
den kennen, der sich 
über solche Unterstüt-
zung freuen würde, er-
zählen Sie es bitte wei-
ter.

Ich freue mich sehr dar-
auf, Sie kennenzuler-
nen.         

Termine: Sonntag, 
11. und 25. Oktober, 
so wie 15. und 29. 
November  jeweils 
nach dem Gottes-
dienst im Kirchge-
meindehaus Seon

Herzlich

Michael Kyburz



Gottesdienste

Sonntag, 4. Oktober
10 Uhr Gottesdienst
Stv. Pfr. Marcel Horni

Sonntag, 11. Oktober
10 Uhr Gottesdienst 
Pfr. Pavel Roubik

Samstag, 17. Oktober
20 Uhr Upgrade im Kirchgemein-
dehaus Dürrenäsch für Jugendli-
che ab 12 Jahren und junge 
Erwachsene

Sonntag, 18. Oktober
10:30 Uhr Erntedank-Gottesdienst
mit anschliessendem Schinken- 
Essen
Pfr. Pavel Roubik
Musik. Mitwirkung Alphorn-
gurppe unteres Seetal

Sonntag, 25. Oktober
10 Uhr Gottesdienst
Pfr. Pavel Roubik

Dienstag, 27. Oktober
10 Uhr Fiire met de Chliine
Ref. Kirche Seon

So erreichen Sie uns

Pfarramt:
Pfr. Pavel Roubik
062 769 10 90
pfarramt@ref-kirche-seon.ch
Montag Ruhetag

Kirchenpflegepräsidentin:
Nicole Trachsel
praesidentin@ref-kirche-seon.ch

Sekretariat
Andrea Gloor/Beatrice Müller
062 769 10 95
sekretariat@ref-kirche-seon.ch
Mo – Fr. 9 – 11 Uhr

Sigristin/Jugendarbeiterin
Sandra Geissbühler
062 769 10 98
078 269 23 90
sandra.geissbuehler@ref-kirche-seon.ch
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Morgen-Andacht

im Alters- und Pflegeheim 
Unteres Seetal jeweils am 
Donnerstag um 10 Uhr
01.10. Pastor Matthias Altwegg
08.10. kath. Mitarbeiter
15.10. Pfr. Pavel Roubik
22.10. Pfr. Michael Freiburghaus
29.10. Pfr. Jan Niemeier

Heimgegangen:
26.08. Fritz Urech, 1937

Veranstaltungen

Donnerstag, 1. und 15. 
Oktober, 18.30 Uhr
OFFENER TRAUERTREFF
Im Jugendraum des 
ref. Kirchgemeindehauses
Kontakt: Silvia Markfort,
Barbara Wyser
076 483 42 59

Samstag, 3. Oktober,
YOUNG & CHURCH / Teens
Ein ökumenisches Angebot für 
Jugendliche der 6.–9. Klasse
Boda Borg, Zürich
0 Credit:  Fr. 40.00
1 Credit:  Fr. 30.00
2 Credits: Fr. 20.00
Treffpunkt: ref. Kirche Seon
Auskunft: Sandra Geissbühler
078 269 23 90

Montag, 5. und 19. Oktober
14 bis ca. 16.30 Uhr
LISMI-GRUPPE
Im Bistro des
ref. Kirchgemeindehauses Seon
Egal ob Profi oder Anfänger
ALLE sind herzlich willkommen!
Kontakt: Heidi Aeby
062 775 01 49

Mittwoch, 7. Oktober
9.30 Uhr
ÖKUM. FRAUENGRUPPE
Treffen im Altersheimkafi
Sunneblueme
Kontakt: Edith Sterchi
062 775 27 07

Mittwoch, 14. und  28. 
Oktober, 19 Uhr
HAUSKREIS
Auskunft: Steffen Hassel
077 424 96 73

Freud und Leid

Reformierte Kirche Seon

Dienstag, 13. Oktober,
12.30 Uhr
SEENER MÄNNERSTAMM
Stöckli Ski, Malters
Abfahrt 12:30 Uhr vom Parkplatz 
hinter dem Gemeindehaus.
Wir fahren mit dem Car nach
Malters. Führung durch die Stöckli 
Skimanufaktur
Abendessen im Gasthof zum 
Roten Löwen in Hildisrieden
Kosten Fr. 80.- (ohne Getränke)
Anmeldung bis Donnerstag,
1. Oktober
An: Jürg Sterchi, 062 775 27 07  
sterchi.juerg@outlook.com

Mittwoch, 14. Oktober
ÖKUM. FRAUENGRUPPE
Wandergruppe
Zeit/Ort wird von 
E. Leimgruber  bekannt
gegeben!
Kontakt: Erika Leimgruber
079 546 29 09
erilei@ziknet.ch

Mittwoch, 14. Oktober, 
18.30 Uhr im 
Kirchgemeindehaus
ERWACHSENEN-BILDUNG
Gesund im Alltag mit der Kraft 
der Natur. Es wird aufgezeigt wie 
man sich unterstützen kann bei 
Beschwerden und das Immunsys-
tem fit hält für den Winter.
Kontakt: Beatrice Müller
076 303 69 70 oder
beamue69@gmail.com

Donnerstag 15. Oktober, 
11.30 Uhr
MITTAGSTISCH im Restaurant
Unterdorf
Anmeldung: Sekretariat
062 769 10 95

Freitag, 23. Oktober, 
11.30 Uhr 
ÖKUM. FRAUENGRUPPE
Essen im Restaurant Sternen
Anmeldung bis Freitag: 
16. Oktober an 
Edith Sterchi, 062 775 27 07
edith.sterchi@outlook.com

Samstag, 24. Oktober, 
9 - 12 Uhr
KINDERKLEIDERBÖRSE
Kaufen: Sie stöbern bei den ange-
botenen Kinderkleidern und 
Waren nach Passendem für Ihre 
Kinder.
Verkaufen: Für Fr. 5.- pro Tisch 

Änderungen vorbehalten:
Definitive Angaben bitte jeweils 
im Kirchenzettel des Lenzburger
Bezirks-Anzeigers entnehmen.

(max. 3 Tische) präsentieren und 
verkaufen Sie Ihre mitgebrachten 
Waren in eigener Sache.
Bei trockener Witterung: Kinder 
dürfen auf ihrer mitgebrachten 
Decke draussen vor dem Kirchge-
meindehaus ihre Spielsachen 
alleine tauschen/verkaufen.
Wir freuen uns auf einen bunten 
Anlass!
Anmeldung Verkaufstisch bitte via 
Sekretariat bis Freitag, 16.10.26: 
062 769 10 95
sekretariat@ref-kirche-seon.ch

Mittwoch, 28. Oktober, 
14 - 16 Uhr
FUN & CHURCH / Kids
Ein ökumenisches Angebot für 
Kinder der 1.–5. Klasse
Thema: Feuerwehr, Blaulicht, 
Schläuche und Wassermarsch!
Treffpunkt: ref. Kirche Seon
Auskunft: Sandra Geissbühler
078 269 23 90

Samstag, 31. Oktober,
19 Uhr
KONZERT SEETALCLASSICS
Tickets nur unter:
www.seetalclassics.ch


